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Sternenwissen, Freitag, 13.11.2009, 19:30 Uhr 
DER NACHTHIMMEL IM ALTEN ÄGYPTEN 
Vortrag von Prof. Dr. Joachim Friedrich Quack, Universität Heidelberg 
 
Bereits in Texten des dritten Jahrtausends v. Chr. spielen Sterne in religiösen Vorstellungen der Alten Ägypter eine 
wichtige Rolle. Bestimmte Sterne sind später auch für die Zeitmessung der Ägypter sehr bedeutsam. Ihre Erscheinung 
am Himmel kann mit der "Zeitmaschine" Planetarium nachgestellt werden. Verschiedene bildliche Darstellungen der 
Gestirne begegnen uns in Tempeln und Gräbern, aber auch auf Papyrus-Rollen. Was wussten also die alten Ägypter von 
den Sternen, und wie traten sie ihnen entgegen?  
Unter den prächtigen Sternen am Nil lässt der Direktor des Ägyptologischen Institutes der Universität Heidelberg Riten 
und Anwendungen des Gestirnkultes im alten Ägypten lebendig werden und erläutert uns, wie etliche ägyptische Einflüsse 
auch in der griechisch-römischen Sternendeutung noch lange fortwirkten. 
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